
Anna B. Wahlfach MKG: 
 

▶ „Einen Einblick in dieses spannende Fach zu  
	 bekommen und gleichzeitig die Möglichkeit, direkt 	  
	 praktisch mitzuarbeiten, war einfach genial!“

 

Maren T. Wahlfach MKG: 
 

▶ „MKG-Chirurgie ist für mich die Chirurgie, die ich  
	 machen möchte. Mich hat das PJ-Tertial so begeistert,  
	 dass ich nach meinem Staatsexamen ein Zahnmedizin- 
	 studium anschließen werde.“

 

Julia S. Wahlfach MKG: 
 

▶ „In der MKG kann man auch mal einen Kieferchirurgen  
	 sehen, der am Wadenbein operiert!“ Interdisziplina- 
	 rität finde ich spannend und in der Mund-, Kiefer- und  
	 Gesichtschirurgie gibt es genau das: Hier werden nicht 
	 nur schwierige Tumoroperationen, anspruchsvolle  
	 Lappenplastiken, nebst Mikrochirurgie und Trauma- 
	 behandlungen im Bereich des Gesichtes durchgeführt,  
	 sondern auch bspw. Lippen-Kiefer-Gaumenspalten  
	 und Fehlstellungen des Kiefers operativ versorgt. Ganz  
	 zu schweigen von den vielfältigen Zahnbehandlungen. 
	 Als Humanmedizinstudent/in wird man mit diesem  
	 abwechslungsreichen Fach nur peripher konfrontiert,  
	 warum also nicht seine Fähigkeiten austesten und diese 
	 tolle chirurgische Disziplin im Rahmen des Wahltertials  
	 entdecken?“

 

Saskia T. Wahlfach MKG: 
 

▶ „Perfektes Wahlfach für alle Chirurgie-Interessierten  
	 und -Begeisterten. Hier bekommt man ein breites  
	 Spektrum an operativen Eingriffen geboten und wird  
	 zudem angeleitet eigenständig chirurgische Tätigkeiten 
	 durchzuführen.“ 
 

http://www.mkg-chirurgie.ukaachen.de
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Was bietet die MKG: 

▶ Erlernen und Anwenden von chirurgischen  
	 Grundfertigkeiten 
 
▶ Breites Therapiespektrum im Kopf-Hals-Gebiet
 
▶ Rotation durch alle Bereiche der Klinik 

▶ Selbstständiges Operieren unter Aufsicht

 

Was erwarten wir von Ihnen: 

▶ Spaß an der Chirurgie 
 
▶ Offenheit
 
▶ Bereitschaft zu lernen
 
▶ Fleiß und Einsatzbereitschaft

Besonderheiten: 

▶ Zahnmedizinische Kenntnisse sind nicht  
	 erforderlich 
 
▶ MKG ist kein Chirurgie-Tertial
 
▶ Das PJ in der MKG ist auch für Ambitionierte 	
	 in den Fächern HNO oder plastischer Chirurgie  
	 geeignet

Liebe Studentinnen und Studenten,

zusammen mit meinem Team bedanke ich mich ganz 
herzlich für Ihr Interesse an unserem Fach Mund-, Kiefer-
und Gesichtschirurgie.
Auch wenn für die Facharztprüfung die ärztliche und 
zahnärztliche Approbation notwendig sind, so sind Sie 
mit Ihrem bisherigen Wissen ausgezeichnet gerüstet, um 
in unserem Team Ihre medizinischen und chirurgischen 
Fähigkeiten deutlich zu verbessern.
Wir bieten Ihnen eine Ausbildung auf Augenhöhe, in der 
Sie in unseren Bereichen wie Ambulanz, Station und OP 
zunächst unter Aufsicht, später eigenverantwortlich tätig 
werden dürfen.
Wir bieten Ihnen die Gelegenheit, aktiv an der gesamten 
Bandbreite unseres Fachs Teil zu haben. Dabei werden Sie 
Gelegenheit haben, regelmäßig Wundverschlüsse intra- 
und extraoral vorzunehmen, Spalt- und Vollhauttrans-
plantate zu heben und auch in die Gesichtstraumatologie 
aktiv eingebunden zu werden. Auch Zähne ziehen steht 
auf dem Programm.
Über Ihre Entscheidung für ein PJ in unserer Klinik würden 
sich meine Mitarbeiter und ich persönlich sehr freuen.

Mit herzlichen, kollegialen Grüßen  
Ihr

 
Univ.-Prof. Dr. Dr. F. Hölzle				 
Direktor der Klinik

Klinik für Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie

Überblick über das MKG-PJ-Tertial

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Sekretariat  
für studentische Angelegenheiten bei  
Frau Grignar: tgrignar@ukaachen.de




